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Liebe Freunde der Aerophilatelie, 
 
obwohl ich erst 60 Jahre jung bin sammle ich bereits seit 50 Jahren Luftpost. Bereits als Kind hatte ich erste 
Berührungspunkte mit der Philatelie und schon mit 14 Jahren bin ich dem Ulmer Briefmarken-
sammlerverein beigetreten. Dort bin ich bis heute Mitglied, also inzwischen seit 46 Jahren.  
 
Sehr schnell kam ich mit der Ballonpost in Kontakt und gründete bereits 1989 die Arbeitsgemeinschaft 
Ballonpost e.V. im Bund Deutscher Philatelisten e.V. Mein Interesse erweiterte sich schnell auf die 
Zeppelinpost und die Flugpost mit allen Sondergebieten. Besonders die Pioniere der Zeit bis 1918 üben 
eine besondere Faszination auf mich aus.  
 
Seit über 30 Jahren widme ich mich auch beruflich der AEROPHILATLIE. Dreimal jährlich führe ich 
Auktionen durch, besuche Messen/Ausstellungen und betreibe einen Onlineshop mit über 50.000 
verschiedenen Angeboten. Darüber hinaus bin ich als Autor und Verleger im Bereich Literatur tätig.  
 
Als Mitglied in mehreren Luftpostsammlervereinen pflege ich intensiv die Kontakte zu den Sammlern und 
arbeite bei der Arbeitsgemeinschaft Zeppelinpost e.V. als stellvertretender Vorsitzender und im Vorstand 
des Schweizerischen Aerophilatelisten Vereins e.V. (SAV) als Auktionator der Vereinsauktionen.  Für die 
F.I.S.A. durfte ich bis 2023 als Kassenprüfer tätig sein.  
 
Es ist mir eine Ehre, dass ich als Präsident für die F.I.S.A. vorgeschlagen wurde. Nach reiflicher Überlegung 
habe ich beschlossen zu kandidieren und werde gegebenenfalls das Amt annehmen. In diesem Fall sehe ich 
folgende Schwerpunkte für die ersten Jahre: 
 
 Belebung der stationären Zusammenkünfte und Durchführung der jährlichen FISA-Kongresse. 
 Gleichzeitig verstärkte Nutzung der Möglichkeiten im digitalen Bereich 
 Förderung der internationalen Vernetzung von Sammelnden und deren Clubs 
 Würdigung von Neuheiten im Bereich Forschung und Literatur 
 Vertretung der Interessen von Aerophilatelie und Astrophilatelie im Ausstellungswesen 

 
Für weiteren Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
Beste Grüße.  
 
Johannes E. Palmer 


